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Gäste:  

 

TOP Thema / Inhalt / Stand to do / 

Maßnahmen 

verantwortlich 

1 Update Senatsverwaltung   

 Es gibt aktuell keine neuen Informationen und 

Vorgaben der Senatsschulverwaltung. 

Der neue Test, der seit einigen Tagen 

verwendet wird, erzeugt deutlich weniger 

falsch positive Testergebnisse als die Testsorte 

davor. Es finden daher weniger 

Nachtestungen statt. 

  

 In einer Mail von Frau Waldschütz wurde 

angedeutet, dass möglicherweise zukünftig 

wieder tägliche Schultestungen stattfinden 

werden.  

  

 Das Gesundheitsamt Steglitz-Zehlendorf 

verschickt bereits Merkblätter mit den neuen 

(verkürzten) Quarantäneregeln. Dies hat 

verschiedentlich für Verwirrung gesorgt. 

Frau Lükemann stellt klar, dass die Schule die 

aktuell geltenden Regelungen anwendet. 

Sofern das Gesundheitsamt im Einzelfall 

sodann andere Quarantäneanordnungen 

treffen sollte, soll dies der Schule mitgeteilt 

und nachgewiesen werden. 

  



 Für Freitag (14.01.2022) wird eine Lieferung 

von neuen Tests erwartet. 

  

2 Update Infektionssituation   

 Die Anzahl der Infektionen unter den 

Mitgliedern der Schulgemeinschaft hat 

deutlich zugenommen. 

Derzeit gibt es 13 infizierte Personen, 

überwiegend Schüler*innen sowie eine 

Praktikantin.  

Ca. 15 Personen aus allen Gruppen der 

Schulgemeinschaft befinden sich derzeit in 

Quarantäne. Nur in einem Teil der Fälle ist 

dies auf Kontakte innerhalb der Schule 

zurückzuführen. Einige geimpfte und/oder 

genesene Schüler*innen bleiben zusätzlich 

freiwillig zu Hause, da ein Mitglied der Familie 

im Rahmen eines Impfdurchbruchs erkrankt 

ist.  Die freiwillige Quarantäne wird in diesen 

Fällen von der Schule ausdrücklich 

unterstützt. Die Schüler*innen werden über 

das saLzH in den Unterricht eingebunden; 

diese Tage zählen nicht als Fehlzeiten 

  

 In zwei 5. Klassen gab es jeweils 2 oder 3 

gleichzeitige Infektionen. In diesen Klassen 

wird sicherheitshalber derzeit täglich getestet. 

  

 Frau Lükemann kündigt an, die aktuellen 

Regelungen und Informationen noch in dieser 

Woche per Mail an die Eltern der Schule zu 

kommunizieren.  

Dabei wird sie darauf hinweisen, dass Kinder 

mit Erkältungssymptomen wie heftigen 

Kopfschmerzen oder Fieber nicht in die Schule 

geschickt werden sollen. 

Des Weiteren sollen die Eltern erneut gebeten 

werden, die Kinder erst dann wieder zur 

Schule zu schicken, wenn diese seit mind. 48 

Std. symptomfrei waren. 

Aus der Gruppe kommt der Vorschlag, die 

Eltern auch weiterhin um Unterzeichnung und 

Abgabe der Erklärung zu der bestehenden 48-

stündigen Symptomfreiheit zu bitten. Dies 

findet allgemeine Zustimmung. Frau 

Mail an Eltern Schulleitung 



Lükemann wird das Muster zur 

Selbsterklärung zur Gesundheit des Kindes“ 

mit der geplanten Elternmail verschicken. 

Es soll zudem um umgehende 

Quarantänemeldungen ans Sekretariat, die 

Klassenleitung und die Schulleitung gebeten 

werden. Außerdem soll der Hinweis erfolgen, 

dass erkrankte Schüler*innen nicht von 

zuhause aus am Unterricht teilnehmen, 

sondern sich zunächst auskurieren sollen. 

Des Weiteren wird angeregt, in die Mitteilung 

an die Eltern den erneuten Hinweis nach 

warmer Kleidung bzw. Decken o.ä. 

aufzunehmen. 

Aus der Gruppe wird zudem darauf 

hingewiesen, dass FFP2-Masken im Vergleich 

zu OP-Masken einen besseren Schutz bieten.  

3 Update IT-Team   

 Der virtuelle Tag der offenen Tür ist gut 

gelaufen und wies eine gute Teilnehmerzahl 

auf. 

  

 Derzeit wird ein Raum als Konferenzraum 

vorbereitet, in dem ab kommender Woche 

der Unterricht einer Lehrkraft stattfinden 

wird, die dauerhaft von zuhause aus 

unterrichtet. 

  

4 Update GEV/Elternschaft   

 Aus der Elternschaft wird erneut die Frage 

nach der Möglichkeit, den Sportunterricht 

anders zu gestalten bzw. dies vor dem 

Hintergrund der im Sportunterricht nicht 

bestehenden Maskenpflicht anzuordnen. 

Frau Lükemann weist darauf hin, dass ihr dies 

nicht ohne Vorgaben der 

Senatsschulverwaltung möglich ist. Derartige 

Vorgaben gibt es aktuell nicht. Die Schule ist 

im Berliner Stufenplan der Stufe „grün“ 

zugeordnet, so dass der Sportunterricht 

normal stattfinden kann. Die Durchführung 

des Sportunterrichts obliegt daher dem/der 

jeweiligen Fachkollegen/in. Diese sollen noch 

  



einmal auf die seitens der Eltern geäußerten 

Bedenken hingewiesen werden. 

Es wird sodann die Möglichkeit angesprochen, 

die Gruppen während des Sportunterrichts zu 

teilen und jeweils nur für eine Hälfte Sport in 

der Turnhalle zu unterrichten. Dies ist jedoch 

nicht möglich, da dann für die Sportstunden 

eine zweite Aufsichtsperson gebraucht würde. 

Dies ist mit den Personalkapazitäten der 

Schule nicht machbar. 

5 Update SV/Schülerschaft   

 ---   

6 Update Kollegium   

 Auf Nachfrage, ob es wahrscheinlich ist, dass 

die Forschertage (25. – 27.01.2022) der 

Klassen 5 -7 sowie die weiteren in diesem 

Zeitraum stattfindenden Aktionen 

(Sozialpraktikum, Mathematiktraining u.a.) 

angesichts der aktuellen Infektionszahlen 

stattfinden können, erklärt Frau Lükemann, 

dass dies geplant ist und sich allenfalls 

kurzfristig ändern könnte. Solange Schule im 

Stufenplan auf „grün“ steht, wird alles wie 

geplant stattfinden können.  

Während der Forschertage ist zudem eine 

tägliche Testung der Schüler*innen, die in 

Präsenz an Projekten teilnehmen, geplant. 

  

7 Verschiedenes   

 ---   

 

nächster Termin: Dienstag, 25.01.2022, 20.00 Uhr 

 


